
TSV Klein-Auheim ehrte langjährige und verdiente Mitglieder

i Ehrenmitgliedschaft
i für Herbert Eckrich

Iilein-Auheim (hjk) - Bei
einer kleinen Feierstunde
im l{olleg der TSV-Halle
ehde der TSV ICein-Au-
heim langjährige aktive
und passive Mitglieder des
Vereins. Der 1. Vorsitzen-
de Ulrich Plotzitlka
sprach im Namen des
Vorstandes den Geehrlen
Dank und Anerkennung
{ür ihr Engagement und
langjährige Mitgliedschaft
im TSV lCein-Auheim
aus. Er hofft, dass sie sich
auch weiterhin für die Be-
lange des Vereins einset-
zen und auch rege am
Vereinsleben teilnehmen,
Dank sagte Plotzitzka
auch den Angehörigen der
Geehrten fiir ihr Ver-
ständnis und Unterstüt-
zung.
Zu den mit einer Ehren-
nadel geehrten langjähri-
gen, Mitglie-
dern zählt
mrt Fntz
Malsy ein
Mann, der
bereits seit
70 Jahren
dem Verein
angehört
und die Handballabtei-
lung unterstützt. Er sorgte
vor allem bei den Hand-
baliturnieren für die elel<-
trische Instailation und
Beschallung des Sport-
platzes. Fritz Malsy war
auch maßgeblich am Bau
der TSV-Halle beteiligt.
Zwei weitere,,Haudegen"
l<ommen mit Egon Beau
und Werner Fehres eben-
falls aus'der Handball-Ab-
teilung. Beide sind seit 65

Jahren Mitglied im TSV.
Bereits Anfang der 50er

Jahre übernahm Beau die
Handball-S chülelmann-
schaften, damals noch auf
dem Großfeid spielend,
und errang den 3. Platz
bei der Ifteismeisterschaft.
Auch später als Spielaus-
sc[ussvprsitzender orga-
nisiede er Fahrten nach
Frankreich und Öster-
reich, fuhr Jugendmann-
schaften zu Auswärlsspie-
len und 1tümmerte sich
um alle Probleme.
Egon Beau erhielt die
Bronzene und Silberne
Ehrennadel des HHV und
die Ehrenurkunde des

'TSV anlässlich des
LUU-lanngen Verernslubr'
läums. Sein treuer Wegge-
fährte war dabei Werner
Fehres, damals Handball-
spieler und heute noch
treuer Fan der Handball-
abteilung. Leistete viele
Jahre Unterstützung bei
Handhallturnieren und
war Hallenkassierer.
Seit nunmehr 60 Jahren
gehört Gerhard Wolf dem
TSV I(ein-Auheim an. Er
war einer der erslen Musi-
ker nach dem Iftiege beim
Spielmannszug und spieli
noch heute beim Traditr-

. onsspielmannszug. Auch
bei Arbeitseinsätzen und
beim Schmücl<en der
Bühne bei Konzeden war
er meist dabei. Zwei wei-
täre Musiker, Hubert Co-
rno und Horst Schnatz,
sind seit 50 Jahren im Ver-
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ein. Como begpnn irn
Spielman4rszug und ist
heute noch im Traditions-
spielmannszug und.. im
Blasorchester aktiv. Ahn
lich ist es bei Horsl
Schnatz, der vom damaii-
gen Musikzug zurn Tradi-
tionsspielmanns zug w ech-
selte, wo er heute noch
spielt.
Berthold l(opp gehör1 seit
50 Jahren der Handball-
abteilung an. Dort war er
Spieler, Trainel Schieds-
richter, Schrifdührei und
22 Jahre als Abteilungslei-
ter der Handballer tätig
und über lahrzehnte für
die erfolgreiche Entwick-
lung des Handballsports
in.ICein-Auheim mitver-
antwortlich.
Seit _fahren ist Berthold
Kopp ehrenamtlich im
Rechtsausschuss des
Handballkreises als Bei-
sitzer tätig.
Aus der Abteilung Gym-
nastik-Tanzen-Turnen
kommen zwei weitere lu-
bilare. Rita Eisenl<olb und
Waliraud Rachor. Beide
sind seit 50 Jahren im Ver-

1T

ein und turnten schon als
I(inder an den Gerälen.
Rita Eisenkolb , wurde
1942 Hessenmeisterin im
ICnderger'äteturnen. Spä-
ter, in der ,,Speckriege"
war sie im Vergnügungs-
ausschuss tätrg ünd orga-
nisierte Ausflüge und Fes
te. Auch Waltraud Rachor
nahm damals an Turn-
wettkämp{en teii, besuch-
te die Übungsstunden der
,,Speckriege" und hält
dem Verein seit einigen

Jahren als passive s Mit-
glied die Treue.
Seit immerhin 25 Jahren
gehören Uli Gieles und
i{erstin Rahmel-Wurst der
Handballabteilung des
TSV Iüein-Auheim an. Uli
Gieies isi seit vielen lah-
ren als ehrenamtlicher
Trainer tätig, z:ur Zert ber
der weiblichen lr,rgend.

I(erstin Rah-
mel-Wulst
begann ihre
Flandball-
karriere bei
den Minis,
spielte in

, den lugend-
mannschaf-

ten des TSV und ist heute
noch als Spielerin der 1.

und 2. Darnennannschal-
ten rraßgeblich an derer-i
Erfolgen beteiligt.
.An diesem Nachmittag
gab es noch eine besonde-
re Ehrung für Herbert
Eckrich..Für seine beson-
deren Verdienste für den
Verein wurde ihm die Eh-
renmitgliedschaft des TSV
ICein-Auheim veriiehen,
eine Auszeichnung, die
nur wenigen zuteil wird.
Auch Herbert Eckrich,
seit 1954 Mitglied des
TSY spielte Handball,
war Jugendtrainer, jahre-
lang Vorstandsnitglied
und gehöd del ,,Sauber-
männerlruppe" an, ohne
die kein Hallenbetrieb
möglich wäre. Diese Eh-
rung sollte schon auf der

]ahreshauptversammlut.r g

im März dieses Jahres
überreicht werden.
Da Ecl<rich leider zu die-
sem .Zeitpunkt verhindert
war, überreichte ihm Ul-
rich Plotzitzlca nun jetzt
Urirunde, Pokal und Ge-
schenld<orb.
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Die geehrten Mitglieder des TSV Klein-Auheim mit dem 1' Vorsitzenden Ulrich Plotzitzka (Zwei-

ter von links)


